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29. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 02.05.2024

Frage Nr.: 2390 
============

Stadtv. Dr. Dürbeck - CDU -

Standort Europäische Schule

In der Halbzeitbilanz der Dezernentin für Bau steht unter der Überschrift "Auf der Agenda
bis 2026", dass der Magistrat den Ratsweg als Standort für die Europäische Schule vertieft
prüfen will. Dazu müssten allerdings noch drei Gutachten bis Mitte 2025 erstellt werden. In
der Bewerbung für die AMLA heißt es dagegen auf Seite 31, dass ein attraktiver Standort für
den Neubau der Schule vom Magistrat  angeboten worden sei.  Der Standort  wird in der
Bewerbung in den höchsten Tönen gelobt. 

Ich frage den Magistrat:

Wie kann der Magistrat in seiner Bewerbung für die AMLA einen Standort zusagen, den er
erst bis Mitte 2025 vertieft prüfen lassen will?

Antwort:

Der Magistrat geht derzeit davon aus, dass ein Neubau für die Europäische Schule Frankfurt
am  Ratsweg  abgebildet  werden  kann.  Vor  diesem  Hintergrund  wird  dieser  Standort  in
Absprache mit den Projektpartnern, zu denen neben Bund und Land auch Vertreter:innen
der in Frankfurt ansässigen europäischen Institutionen und die Europäische Schule selbst
gehören, derzeit gutachterlich bewertet. 
Die Ergebnisse der Untersuchungen werden zugleich auch hilfreich für die Änderungen des
örtlichen und überörtlichen Planungsrechts für diesen Standort sein, die sodann angestoßen
werden müssen.


